
Der Landrat verwies auf die mehrheitliche Beschlussempfehlung des Kreisausschusses in 
seiner Sitzung am 11.12.2018. Er wies darauf hin, dass unter Tagesordnungspunkt 12 die 
Tagesordnungspunkte 12.1,12.2 und 12.5 bei der Beschlussfassung mit einbezogen seien. 
 
Abg. Skoda sagte, seine Fraktion habe bereits in den Fachausschüssen und im Kreisausschuss 
verdeutlicht, dass man die Übertragung der Kompetenz für die Festsetzung der Abfallsatzung 
auf die AöR nicht für sinnvoll halte. Man sei der Ansicht, dieses sei eine originäre Aufgabe des 
Kreistages. Man werde den Beschlussvorschlag nicht mittragen. 
 
Abg. Dr. Fleck teilte mit, dass er sich wie im Rat der Stadt Siegburg enthalten werde. 
 
 


